
Pflanzenschutzinformation 

Pflanzengesundheitskontrolle 01/2025 

Seite 1 von 2 

 
Pflanzengesundheitskontrolle 

Müllroser Chaussee 54 
15236 Frankfurt (Oder) 

Telefon: 0337022113621 
pflanzengesundheit@lelf.brandenburg.de 

 

 
September 2025 

Entnahme von Bodenproben zur Kontrolle auf 

Kartoffelzystennematoden im Land Brandenburg 

- Die Probenahme erfolgt nur durch geschulte Bodenprobenehmer -

Vorbereitung  

1. Meldung über geplante Probenahmen per E-Mail an PGK_PSWK@LELF.Brandenburg.de, 

sobald diese bekannt sind. (erforderliche Angaben: in welchem Unternehmen, in welchem 

Zeitraum, cirka wieviel Hektar)  

2. Verbrauchsmaterialien aus dem phytopathologischen Labor in Wünsdorf besorgen (6 

Kartons/Hektar, 1 Drehstapelbox/54 Kartons, „Kinokarten“ als Etiketten (je 1 Etikett/Karton),  

Kontakt zur Absprache:  

Dr. Jörg Schaller 

E-Mail: joerg.schaller@lelf.brandenburg.de 

oder 

lelf-diagnostik@lelf.brandenburg.de 

Telefon: +49 33702 211 3605  

3. Druck von Probenahmeprotokollen in ausreichender Anzahl (1 Protokoll pro Schlag) 

Download unter:  ISIP Brandenburg  Pflanzenschutzdienst  Formulare und Anträge  

Formular Nummer 10  

oder  

https://www.isip.de/resource/blob/822580/5fc9a05e00ef7d4fa113cb722db7ae39/10-

amtliches-probennahmeprotokoll-kartoffelzystennematoden-data.pdf  

 

Durchführung der Probenahme im Feld  

1. Zu verwendendes Werkzeug:  

 Bohrstock/Probenahmestecher (manuell oder automatisch) für 20 bis 25 Zentimeter 

Tiefe 

 Das verwendete Werkzeug und die Probenahmeart (manuell oder automatisch) muss 

für einen Schlag gleichbleiben! 

2. Anzahl Einstiche/ Hektar- = 100  

3. Einstichtiefe = 20 bis 25 Zentimeter 

4. Verteilung auf der Fläche: nach einem gleichmäßigen Raster über die Fläche verteilt (zum 

Beispiel gitterförmig mit einer Kantenlänge der einzelnen Gitterzellen von 5 x 20 Metern). 
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Aus den 100 Einstichen pro Hektar wird eine Sammelprobe von mindestens 1500 Millilitern 

gebildet (beispielsweise in einem Eimer) Diese wird auf 6 Probenahmekartons verteilt. 

Eventuell. anfallende Resterde wird auf der Fläche entsorgt. Alle Probenahmeutensilien 

werden abgefegt. In jeden Karton wird ein Etikett mit fortlaufender Nummer gelegt 

(„Kinokarte“). 

Dokumentation 

1. Ein Probenahmeprotokoll (Vordruck) pro Schlag ausfüllen und eine möglichst genaue 

Schlagskizze beifügen; bevorzugt ein Luftbild, beispielsweise aus den Agrarantragsdaten, 

der Schlagkartei oder von 

https://maps.brandenburg.de/WebOffice/synserver?project=DFBK_www_CORE  

2. Aus der Schlagskizze muss die Laufrichtung erkennbar sein und welche 

Bodenprobekartons zu welchem Hektar gehören, beispielsweise durch Angabe der 

Kartonnummern (= eingelegte „Kinokarte“) auf der Skizze. 

3. Gute und leserliche Dokumentation erspart Nachfragen und Unklarheiten und 

beschleunigt so die Bearbeitung. 

 

Abgabe der Proben im Labor 

 Abgabe bis 31. November des Vorjahres für den geplanten Anbau 

 Abgabe zeitnah, ohne lange Lagerung 

 Kartons nicht hochkant stellen (Die Erde rieselt sonst heraus) 

 Dokumente in einer Klarsichthülle beilegen 

 Dokumente nicht heften 
 
Ansprechpartner 

 Pflanzengesundheit/Bio-Importkontrolle (Anmeldung, Auswertung, Anfragen):  

Frau Marleen Diener  

E-Mail: PGK_PSWK@LELF.Brandenburg.de 

Telefon: +49 33702 211 3621 

 

 Phytopathologisches Labor (Bereitstellung Material, Anlieferung):  

Herr Dr. Jörg Schaller 

E-Mail: lelf-diagnostik@lelf.brandenburg.de 

Telefon: +49 33702 211 3605 
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